
Geprüfte Logistikmeisterin 
 

 

 
Geprüfter Logistikmeister 

 
 

Lehrgangsziel 
 
 Vertiefte fachspezifische Qualifikationen im Bereich Lagerhaltung und Logistik, grundlegende 
Kenntnisse der betrieblichen, betriebswirtschaftlichen und rechtlichen Zusammenhänge sowie die 
Fähigkeit der Mitarbeiterführung und Berufsausbildung befähigen den Geprüften Logistikmeister / 
die Geprüfte Logistikmeisterin zur Erfüllung qualifizierter Fachaufgaben an der Schnittstelle von 
Planung und Ausführung. Als  berufserfahrene technische Führungskräfte sind sie für den 
reibungslosen Ablauf von Material- und Produktionsfluss sowie Lagersteuerung zuständig. Sie 
tragen besondere Verantwortung für Arbeitssicherheit und Umweltschutz. 
 
 

Zulassungsvoraussetzungen 
 
Zur Prüfung im Prüfungsteil „Grundlegende Qualifikationen“ wird zugelassen,  
wer Folgendes nachweist:  
 
1. eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung in einem anerkannten Ausbildungsberuf aus dem 

Bereich Logistik 
oder 

2. eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung in einem anderen sonstigen anerkannten 
Ausbildungsberuf und danach eine mindestens einjährige Berufspraxis  
oder 

3. eine mindestens vierjährige Berufspraxis  
 

Zur Prüfung im Prüfungsteil „Handlungsspezifische Qualifikationen“ wird zugelassen,  
wer Folgendes nachweist:  

 
1. das Ablegen des Prüfungsteils „Grundlegende Qualifikationen“, das nicht länger als  

fünf Jahre zurückliegt 
2. im Fall des Absatzes 1 Nummer 1 mindestens ein Jahr Berufspraxis und  

im Fall des Absatzes 1 Nummer 2 insgesamt mindestens zwei Jahre Berufspraxis. 
 
Die Berufspraxis soll wesentliche Bezüge zur Tätigkeit einer Geprüften Logistikmeisterin / eines 
Geprüften Logistikmeisters aufweisen. 
 
Die Berufspraxis muss im Lager-, Transport- oder Versandwesen erbracht worden sein. 
 
 

Lehrgangsinhalte 
 
 
I. Grundlegende Qualifikationen 
♦ Rechtsbewusstes Handeln 
♦ Betriebswirtschaftliches Handeln 
♦ Anwenden von Methoden der Information, Kommunikation und Planung 
♦ Zusammenarbeit im Betrieb 
♦ Berücksichtigen naturwissenschaftlicher und technischer Gesetzmäßigkeiten 
 
 



 
 
II. Handlungsspezifische Qualifikationen 
♦ Logistikprozesse 
♦ Betriebliche Organisation und Kostenwesen 
♦ Führung und Personal 
 
 
III. Berufs- und arbeitspädagogischer Teil 
 (Vorbereitung auf die Ausbildereignungsprüfung) 
♦ Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und Ausbildung planen 
♦ Ausbildung vorbereiten und bei der Einstellung von Auszubildenden mitwirken 
♦ Ausbildung durchführen 
♦ Ausbildung abschließen 
 
 
 
 
 
 
Dauer:  ab 15. September 2011 bis November 2013 
  1.050 Stunden Präsenzunterricht 
   dienstags 18:00 - 21:15 Uhr 
   donnerstags 18:00 - 21:15 Uhr 
   samstags 08:00 - 15:00 Uhr (ca. 2 x pro Monat) 
 
Abschlussprüfung: Industrie- und Handelskammer  
 
Kennziffer:   03.2.78 (Bei Anfragen bitte stets angeben) 
 
Ort:   Bildungszentrum der Wirtschaft  
   im Unterwesergebiet e. V. 
   Schillerstr. 10, 28195 Bremen 
 
Gebühr:   4.650,00 €  plus Prüfungsgebühr der Industrie- und Handelskammer  
 
Ansprechpartner: Irene Boubaker 
 Tel.:  0421/36325-21 
 Mail: boubaker@bwu-bremen.de 
 
 
 
 


